
 

Neueste Nachrichten 
Ausgabe: Juni Sonderausgabe 24.06.2017 

 

 

Seite 1 

Mediengestaltung:  
Seniorenbeirat: Franz Sommer 

Adresse:  www.seniorenbeirat-hauzenberg.de  
E-Mail:     seniorenbeirat.hauzenberg@web.de 
 

 

Seniorenbeirat bietet ein vielseitiges Angebot und Veranstaltungen 
Seniorenfrühstück in Vorbereitung - Zusammenarbeit mit Vereinen erwünscht 

 

Hauzenberg.  

Der Seniorenbeirat bietet bereits ein 

vielseitiges Angebot an Bildung und 

Geselligkeit 

Internet-Treff, Kinobesuche im Filmcafé 

Passau, vom 2. Vorsitzenden des Senio-

renbeirats Franz Sommer betreut, und der 

Single-Treff, von Wolfgang Lempken ins 

Leben gerufen, sind mittlerweile ausge-

sprochene „Selbstläufer“. 

 

„Offenes Seniorenkino“ im Senioren-

heim St. Josef 

Ein „Offenes Seniorenkino“ wurde ge-

meinsam mit dem Arbeitskreis Regenbo-

gen im Seniorenheim St. Josef eingerich-

tet.   

Mit diesem Pilotprojekt ,,Gemeinsam 

Filme schauen, miteinander bei Kaffee 

und Kuchen ins Gespräch kommen, Neu-

es erfahren, andere Blickwinkel entde-

cken“ will man interessierte Senioren für 

die Teilhabe der Gemeinsamkeit in der 

Caritas Pflegegemeinschaft gewinnen.  

 

Daneben bietet der Seniorenbeirat auch 

noch eine ganze Reihe von Einzelveran-

staltungen an.  

Mit Letzteren beschäftigte sich der Senio-

renbeirat ausführlich bei seiner jüngsten 

Vorstandssitzung.  

 

Themenwanderung mit Förster Fritz 

Bauer entlang des Freudensees 

 

 

Ein besonderer Erfolg, so wurde berich-

tet, sei die Themenwanderung mit Förster 

Fritz Bauer entlang des Freudensees ge-

wesen, vorbereitet von Helmut Hoff-

mann. Rund 20 Personen waren der Ein-

ladung gefolgt und erlebten einen sehr  

informativen Nachmittag. Bäume, Sträu-

cher und Pflanzen wurden in sehr an-

schaulicher Weise vorgestellt und erklärt 

und auf heimische Tiere hingewiesen. 

Dazu gehörte auch das Bestimmen von 

Vögeln an Hand ihres Gesangs. Am Bei-

spiel von „Mädesüß“ zeigt der Förster 

auf, dass die Natur auch so manche Arz-

nei zu bieten habe. 

  

Mit einer gemeinsamen Einkehr im 

Seehof endete der erlebnisreiche Nach-

mittag.   

 

  

Auf einen Rundgang mit dem Förster machten sich die 

Senioren auf Initiative des Seniorenbeirats am Freudensee. - 

Foto: Weska 

http://www.seniorenbeirat-hauzenberg.de/
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„Seniorenfrühstück“ in Vorbereitung 

 Nach dem Vor-

bild von Tiefen-

bach soll auch in 

Hauzenberg vom 

Seniorenbeirat 

ein sogenanntes 

„Seniorenfrüh-

stück“ angeboten 

werden. Wün-

schenswert, so 

führte der Vorsit-

zende Hans Peter 

Weska aus, sei 

dabei eine Zu-

sammenarbeit mit 

den jeweiligen 

Altenclubs. Mit 

deren Leiterinnen habe man bereits Ver-

bindung aufgenommen. Diese Veranstal-

tung – die erste dieser Art soll im Okto-

ber stattfinden - werde man auch Infor-

mationen verschiedenster Art bieten. 

Vorgesehen sei zunächst ein Vortrag über 

gesunde Ernährung bei Senioren.  

 

Enttäuschend das Interesse an einer 

„Rollenden Bürgerversammlung“  

Sehr enttäuschend sei dagegen das Inte-

resse an einer „Rollenden Bürgerver-

sammlung“ gewesen, wurde mit Bedau-

ern festgestellt. Mangels Nachfrage 

musste diese abgesagt werden.  

 

Die nächsten Veranstaltungen 

Hans Peter Weska wies auf die nächsten 

Veranstaltungen hin.  

 

Die 7. Delegiertversammlung am 

26.Juli 2017  

Bericht des Vorstandes über das abgelau-

fene Jahr 2016 

Besichtigung BMW-Werkes in Dingol-

fing in Planung 

Franz Sommer informierte über die Vor-

bereitung zur Betriebsbesichtigung eines 

BMW-Werkes in Dingolfing  

 

Traditioneller Herbst "Hit" Schiff-

fahrt auf der "MS Passau" 

Traditionelle Schifffahrt auf der "MS 

Passau" am 20. Sept. mit den Passauer 

Senioren im September.  

Ankündigungen in der Presse  

 

Unbefriedigende Wahrnehmung in der 

des Seniorenbeirates in der Öffentlich-

keit. 

Sorge bereite dem Seniorenbeirat, so 

wurde in einem weiteren Tagesordnungs-

punkt klar, seine unbefriedigende Wahr-

nehmung in der Öffentlichkeit durch die 

Bevölkerung.  

Mit Absicht habe man die Sprechstunde 

parallel zum Wochenmarkt grundsätzlich 

auf einen Dienstagvormittag festgelegt, 

jedoch mit keinerlei Resonanz.  

 

Besondere Erwartungen 

setze man nun in den 

zusammen mit Schülern 

der Realschule erarbei-

teten Flyer. 
 
Bericht: J.Grabmann     Foto: HaPe Weska Franz Sommer 

 


